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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 27«.
Mittwoch den 25. November 1874.

<b?2—2) Ni. 8357.

Mädchenaussteueistiftung.
Bei dem lrainischen Mädchenstiftungsfonde

ist der Ertrag der Friedrich von Weiten hillerfchen
3)tHdchenaussteuerstiltung pro 1874 mit 58 ft. 80 lr.
zu verleihen.

Zum Genusse derselben sind wohlerzogene
Töchter armer Eltern berufen, welche im Jahre
1»?4 in den Ehrstand getreten sind.

Diejenigen, welche sich um diese Stiftung be-
werben wollen, haben die mit dem Armulhs- und
Sutenzeugnisse, dann dem Trauungsscheme beleg*
ten Gauche

blS Ende des I a h r e S 1874
bei dieser t. t. Landesregierung zu überreichen.

Lachach, am 11. ylovcmver 1874.
A . k. jandesregirrnns.

D e r l. t. H o f r a t h :
W»d»a»» m. p.

^ÜT^II i ) Nr. 6670.

Kundmachung.
I n Absicht aus l>« Vollziehung deS Gesetzes

do« ^ ö . I u l l 1871, R. w. »dl.^r. ie äo i87^,
betreffend d« Einführung einer neuen Maß- und
Wewzchlsordnung, so wett die Bestimmungen der»
selben der Behandlung der Angelegenheilen des Was'
jerrechteS in Anwendung zu kommen haben, fand
das yohe t. l . Ackerbaummlsterium mit dem Er-
lasse vom 9. Juni 1874, Z. 959, anzuordnen,
daß sodald als möglich und zwar spätestens vom
1. Jänner 1875 angefangen, bei allen Erhebun<
gen m WasferrechtSsachen, auch wenn sie unter
^eiziehung nuht landes,ürstlicher technischer Organe
stauenden, und in den hierüber zu veranlassenden
behördlichen Entscheidungen, wo es auf d« Fest-
setzung emcs bestimmten wrößenmaßes anzulom-
Aen hat, ausschließlich das metrische Maß zur
Grundlage genommen so wie auch daS Ersorder'
<̂he veranlaßt werde, daß statt der bei den be'

skhendrn Lvajserwerlen und Stauanlagen derzeit
angebrachten, mtt den alten Viaßdezechnungen ver
lehenen Pegel und Staumaße längstens bis Ende
d« Jahres 1875 die Ausstellung neuer Pegel
und Summaße nut metrlfcher Euuyeilung bewerl.
stelligl oder, wo dies angeht, bei Velajsung der
allen lttormalpsähle an denselben statt der bisherigen
die metrische Theilung ei sichtlich gemacht weide.

Was hiemtt zur allgemeinen ötenntniß ge-
bracht wird.

Larbach, am 7. November 1874.

z>l. k. jandesregleruno sir z^rain.

^570-3) Nr. 1651.

il)czlrtsgelichts-Adjunctenstelle.
<>ri dem l . l . Oezitlsgttlchte in Treffen ist

"« VezillsgerichtS-AdjUllclensteUe wit den system-
Müßigen Dezügen der lX. vtangsllasse in Erledi-
^ " s gekommen.

D « Bewerber wollen ihre gehörig belegten
fluche, in welchen auch die ttennlms der beiden
"Nve^piachen nachzuweisen ist, im vorjchristsmä.
" 8 " Wege

inne rha lb vier Wochen
! " " Tage der dritten Einschaltung dieses Ekctes
^ die ^Wiener Zeitung" hleramts einbringen,

btudolsswerth, am 16. November 1874.
_ ^ e ^ k . « r e i s ^ e ^ ^ P r i l i d e n t .

l ü 8 i _ _ ^ Nr. 194.

NotarstcUe in Laibach.
^ sur Besetzung der dutch den Tod des t. l .
^ " in Laibach, Dr. Josef Orel, am 17. No-
Ilo, c ^ ^ erlediglm, wie eventuell auch jener
^ "s l tUe , welche durch die Besetzung diefes laiba«
" ^olkns a»a erledigt vxrHcn solltê  lvud

hiemit gemäß § 10 der Notariatsordnung der Con
curS ausgeschrieben.

Vewerber haben die nach K 6 der Notariats'
ordnung zu instruierenden Gesuche sammt Quali-
sicationstabelle bis spätestens

3 1 . Dezember 1 8 7 4
hier einzubringen.

K. l . Notariatslamwer für Kram zu Laibach,
a« 22. November 1874.

P r H s i d e n t e N ' G t e l l v e r t r e t e r :
Dr. Vart. Gnppa»z> l. l. sioiar.

(567^3) ^ ^ ^cr?^66.

Lehrerstelle.
Der Lehrerposten in Obergörjach mit dem

Iahresgehalte von 400 ft. und der Naturalwoh-
nung ist zu besetzen.

Die gehörig documentierlen Gesuche sind
biS 18. Dezember 1 8 7 4

hieramts einzubringen.
K. l.VezirlSschulrath Aadm nnsdorf, am Uten

November 1874.

(568—3) Nr. 674.

Lehrerstelle.
Der Lehrerposten in Asp mit dem Jahres,

gehalte von 400 ft. und der Naturalwohnung ist
zu besehen.

Die gehörig document««« Gesuche sind
bis 12. Dezember 1 8 7 4

Hieramts einzubringen.
K. l . Vezirksschulrath Radwannsdorf, am 14ten

November 1874.

(5^6—3) Nr. 1241.

Lehrelstelle.
Zufolge Verordnung des hohen LandeSjchul

rathes vom l 8. Oktober l . I . , Z . ^ 2 i ^ L.Gch.R.,
wurde an der Volksschule zu Oderlaibach eine zweite
Lehrerstelle creirt und damit ein Iahresgehall von
450 ft. verbunden. Hur definitiven Besetzung diefer
Stelle wird hiemit der Eoncms ausgefchrieben und
es haben die Vewerber ihre gehörig belegten Ge-
suche, und zwar jene, welche schon angestellt sind,
i « Wege der vorgesetzten Vezirlsfchulbehörde

b innen sechs Wochen,
vom Tage der letzten Einschaltung in die „Laibacher
Zeitung" an bei dem Ortsfchulrathe in Ober«
lmbach einzubringen.

K. l. Vezillsschulrath Umgebung kaibach, a«
12. November ^l374^

(565—3) Nr. 1295.

Lehrcrstellc.
Zu Franzdors, Steuerbezirl Oberlaibach, ist

die Bollsschullehrersstelle, mit welcher ein Gehalt
jährlicher 500 ft. sammt Naturalwohnung und ge-
setzlichen Nebenvezügen verbunden ist, in Erledl'
gung gekommen.

D « Vewerber haben ihre gehörig legten
Gesuche, und zwar jene, welche schon angestellt
sind, im Wege der vorgesetzten Bezirlsschulbehörde

binnen sechs Vochen,
vo« Tage der letzten Einschaltung in die „Laibacher
Zeitung" an bei dem betreffenden Ortsschulrathe
einzubringen.

K. K. VezirlSschulrath Umgebung Laibach,
a« 13. November 1874.

^559—3) «r . 6076.

Kundmachung.
Vonseit« der l . l . Dezulohauptmannschast

Tfchernembl wird hiemit lund gemacht, daß der
^ertheilungslluSweiS über die Antheile der den
Unterthanen der Herrschaft M a n d gehörigen
Ovationen « l . 25107 pr. 42?i> st. 50 k.

sammt den davon entfallenden Zinsen und Zinses-
zinsen für geleistete Kriegspläftationen amtlich bei
dieser k. k. Vezirlshauptmannschaft aufliegt. Wovon
die Privattheilnehmer und deren bekannte Rechts-
nachfolger, als welche jedoch ohne besondern Er«
werbstüel die gegenwärtigen Gutsbesitzer nicht an-
gesehen werden können, mit dem Beisätze verstän-
diget werben, daß innerhalb des TermineS

von 45 Tagen

allfällige Beschwerden und Nntheilsanfprüche bei der
Vezirls Haupt Mannschaft unter Beibringung der Ve-
weise des ursprünglichen Betrages oder der Rechts-
folge in den Antheil eineS Prastanlen um so ge*
wisser anzubringen sind, als widrigenfalls die Ver-
thellung der Kapitals« und Zinsenbeträge nach de»
amtlichen Ausweise erfolgen würde.

K. l . Bezirlshauptmannschaft Tschernembl,
a» 1. Oktober 1874.

(580—2) Nr. 6513.

Erlöschung der Rinderpest.
Infolge der am 12. l. Vt. in Iurjoviz, Orts

gemeinde gleichen Namens, und am 17. l. M .
in Podtlanz und Schigmariz, Orlsgemeinde So-
derschiz, Gerichtsbeziil Vtelsniz, vorgenommenen
Schlußrevision wird die Rinderpest alldort als er-
loschen erklärt, und es weiden hlemit alle Beschrän-
lungeu in den gedachten Ortschaften ausgelassen.

Gottfchee, a« 18. November 1874.
gül den l. t. Vezil lShllupl«»»,.

Pfefferer, l. t. Vezirleco«»isszr.

(573—3) Nr. 6255.

lidictal-Nvrladung.
Nachstehende Geverbspartclen unbelannteu

Aufenthaltes werden hlemit ausgefordert

b innen 14 Tagen

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an die Ei Werbsteuerrückstände sammt ZuscdlÜaen
bei dem l . l. Sleueramtc Matting del sonstig«
amtlicher Löschung der Gewerbe einzuzahlen, alS:

1. Iesef S«»no»ter von Iugorje Hs.-Nr. 16, Schufter,
Steuer». DuUe, «l l . stt. ^ , Rucl,l»nd jur d«
Jahre !8?0 unb 1871 «,l 4 ft. 37 lr.

2. vmon M'lie von Wibllm» H»..')tr. ^i>, Wirth,
Sleuclg. Mvlllmg, Art.. sir. 77, Riick,lul.o fur
dt« Jahre I6b^ dl« wcl. 1874 wil 74 ft. A) le.

3. ßlanz Pvndetl von Mbllttoß Hs.-slr. 9b, s"ßo». der,
Gleuelg. Mommg, «rl..Nr. )̂4. 3iucl,lal»o ,ul ble
Jahre 1«tt«. 1 » ^ und 1»70 wll l4 fl. 6 0 / , lr.

4 ôsef Wtlß von Vi«iliM9 Huu».sir. ^ , <vu,..»r,
Sleuerg. Moulmg, »rl.-slr. Itt^, siucksland lüc
d« Iahrc :»<(/ dl« iml. 1874 m,l ^ ft. >j4 lr.

i> Johann slemltli.i osn Kreuzdvls He.-Nl. 7, Weber,
S'lucrg. Mvi l l l l^ , »rl.»Nr ltt3, Rücksl̂ no jUr
die Iayrc 1 d ^ b̂ s ,ncl. ltt?4 »,l 3s ft. 26 '/, lr.

ti. Andrea» Hioic oon Möllmu H».»Nl. 10V, Schu>«r,
Hleuelg. lliiöillll'g, »lt.-sir. 1d^, Muchlano jür
dle Jahre 1»7l, u»cl. 1674 mil lX) ft. «1 l l .

7. »pollvl'ia ,flull oon Mblttlng H«.»^tr. 4, Klein-
tlümcrln, Steuety. M0lMni, Arl.»)ir. ^ i i , «uck<
stand fiir dle Jahre 1870 bi« mcl. 1V74 »it
i « ft. 85 V, lr.

Y. Johann vczel oon Podsewelz, Hrei«ler, Vteueru
Pobse»eli, »rl..Nr. 11, «ucksland sür d« Jahr«
1873 und 1674 «it I« ft. 40 lr.

». ikaso« Tuiar oon Naoooica h«.»3ir. 26, Schnei-
der, Steuerg. ««booii, «rt.-Vlr. 0, »üclftand sür
ble I«hre 1W7 und 186« «it 8 ft. 63'/, lr.

10. Johann Kroiouc von Madooico H».-Ar. 6 l . Mau-
rer, Slluerg. Radooica, »rt..^r. l6, siüchluno
für da« Jahr 16S8 »tt 4 ft. 10'/, kr.

11. Johann Vezel oon Srwilsch H«..Nr. 3, Galan,
tlliewarelivelschltlb. Steuerg Sewiljch, Nrt.-Nr. 94,
«üchland pro 1871 mtt 4 fi. i»1>/, l l .

IX. Georg Nemllnii oon Zllebet H«.-Nr. 10, Mollei.
Sleutl». Vozalooo, »tl.'Nr. 8, Vlullstino Mr b»,
Jahr 1»68 bl« incl. 1874 » i l 32 ft. 40 lr.

K. k. Vezirkshauptmannschaft Tschemembl, a»
12. z w u n w 1874.


